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I Vorwort 

Vorwort 

Die Idee zu dieser Arbeit kam während meines Praxissemesters im Bereich 

„Equity Derivatives Trading“ auf dem Trading Floor der Deutschen Bank AG in 

Frankfurt am Main. Durch die tägliche Arbeit mit derivativen Finanzinstrumenten 

stellte sich mir immer öfter die Frage nach erweiterter Transparenz und einer 

brauchbaren Risikokennzahl der gehandelten Produkte für den Privatanleger. 

Innerhalb dieser Wochen reifte die Planung meines Modells und es konnten 

durch die steile Lernkurve immer mehr Parameter berücksichtigt werden, 

wodurch sich zum Schluss alle Puzzleteile zusammenfügten und die Grundidee 

des Modells geboren war. 

Ein Dank geht deshalb an meine damaligen Kollegen und Vorgesetzten des 

Teams, die mir jederzeit zur Seite standen und auch stets offen für tiefgründigere 

Fragen waren. Ohne das Wissen und die Expertise, die mich dort erwartet haben, 

wäre solch eine Modell schwer zu entwickeln gewesen. 

Ein besonderer Dank geht an Herrn Yannick Trant aus dem oben genannten 

Team, der mir die Mitarbeit an seinen Projekten bezüglich der Volatilität 

ermöglichte, die mich Tag für Tag neu herausforderten und durch die ich ein 

umfassendes Verständnis dieser Marktvariablen generieren konnte. 

Alzey, der 25.02.2016   Roman Ullmer 



II Kurzzusammenfassung 

Kurzzusammenfassung 

Strukturierte Produkte sind heutzutage weit verbreitet und werden auch von 

vielen privaten Investoren genutzt. Um die Transparenz zu erhöhen, wird in 

dieser Arbeit ein universelles finanzmathematisches Modell zur Berechnung der 

Wahrscheinlichkeiten von möglichen positiven sowie negativen Ereignissen 

eines Produktes erörtert und erklärt.  

Dabei wird zunächst auf die grundlegende Struktur von Derivaten sowie auf die 

Notwendigkeit solch einer Kennzahl eingegangen. Im weiteren Verlauf wird die 

Kernkomponente dieses Modells, eine Option, in Ihrer Zusammensetzung 

durchleuchtet und die Preisbildung aufgezeigt. Die gewonnenen Erkenntnisse 

werden anschließend genutzt, um allgemeingültige Gleichungen zur Berechnung 

der Kennzahlen herzuleiten. 

Anschließend wird die Volatilität als unbekannter Parameter dieses Modells 

untersucht, um eine geeignete Schätzung für das Modell treffen zu können. 

Letztendlich werden die Umsetzbarkeit eines solchen Modells überprüft sowie 

Vor- und Nachteile der Berechnungen diskutiert, um, mit einem Vergleich der 

gegenwärtigen Situation, Möglichkeiten für die Zukunft aufzuzeigen. 
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